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Inhalt der Mitteilung:

In jeder Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften wird über
Entwicklungen im Bereich der städtischen Kreditgeschäfte berichtet. Bezüglich der
Neuabschlüsse und Prolongationen von Darlehen mit den wichtigsten Darlehenskonditionen
wird auf die Vorlage im nichtöffentlichen Teil verwiesen.

Übersichten über die Gesamtverschuldung der Stadt Bergisch Gladbach sowie über die
Restlaufzeiten der Kassenkredite werden künftig im öffentlichen Teil der Sitzung zur
Kenntnis gegeben.

Die entsprechenden Diagramme zum 31.01.2022 finden Sie nachstehend.
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Restlaufzeiten Kassenkredite
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Vorabauszug aus_der Niederschrift zur Sitzung_des Jugendhilfeausschusses vom
10.02.2022 ­ öffentlicher Teil

TOP Ö8

Elternbeitragssatzung ­ Erweiterung der Einkommensstufen
Ds­Nr. 0811/2022

Über die beiden Beschlusspunkte wird einzeln abgestimmt.

Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden

1. Beschluss: (mehrheitlich bei Gegenstimmen der CDU­Fraktion und 4 Enthaltungen)

1. Die Elternbeitragstabelle wird um die Einkommensstufen bis 140.000 € (vorher „über
130.000 €), bis 150.000 €, bis 160.000 €, bis 180.000 €, bis 200.000 € und über
200.000 € zum 01.08.2022 erweitert

2. Beschluss: (mehrheitlich bei Gegenstimmen der CDU­Fraktion)

2. Der 5. Satz in $ 4 Absatz 1 der ab 01.08.2022 gültigen Satzung, welcher die soge­
nannte „10%­Regelung“ für Beamte etc. regelt, wird gestrichen.

Bergisch Gladbach, den 11.02.2022

Für die Richtigkeit:

gez. Tomechna
Schriftführerin
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Planung nach dem KiBiz2020 für das Kindergartenjahr 2022/2023
Ds­Nr. 0003/2022

Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden

Beschluss: (einstimmig)

1. Die Jugendhilfeplanung gemäß 84 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) für das Kindergarten­
jahr 2022/2023 wird zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, auf dieser Grundlage
beim Land die Betriebskostenförderung für die Kindertagesstätten und die Kinderta­
gespflege gemäß 838 (1) KiBiz zu beantragen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Verwirklichung von weiteren bedarfsgerechten
Betreuungsplätzen in Kindertagesstätten, Kleinkinderhäusern, Kindertagespflege­
und Großtagespflegestellen voranzutreiben und entsprechende Haushaltsmittel be­
reitzustellen.

Bergisch Gladbach, den 11.02.2022

Für die Richtigkeit:

gez. Tomechna
Schriftführerin
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Förderung der Flexibilisierung gemäß 848 KiBiz für das Kindergartenjahr 2022/23
Ds­Nr. 0004/2022

Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden

Beschluss: (einstimmig)

Dem Antrag der Gemeinnützigen Gesellschaft der Franziskanerinnen zu Olpe für soziale
Dienste mbH in Olpe auf Förderung der Flexibilisierung gemäß $ 48 KiBiz für die Kinderta­
gesstätte St. Felix, Im Schlangenhöfchen 29 in Bergisch Gladbach, für das Kindergartenjahr
2022/23 in Höhe von 16.600 €, wird zugestimmt.

Bergisch Gladbach, den 11.02.2022

Für die Richtigkeit:

gez. Tomechna
Schriftführerin
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Plätze im Außerunterrichtlichen Angebot an den Offenen Ganztagsgrundschulen ­
Planung für das Schuljahr 2022/23
Ds­Nr. 0018/2022

Herr Cremer (AfD) merkt an, dass in der Kurzzusammenfassung die Nettokosten mit ca. 1,5
Mio. € angegeben würden, unter Punkt 5. der Vorlage aber mit ca. 2,5 Mio. €. Er möchte
wissen, welche Zahl stimmt.

Frau Liebmann (Verwaltung) antwortet, dass es sich um einen Tippfehler handele, aber sie
die genaue Zahl nochmal nachschauen müsse. Da eine Vertagung des TOPs auf die nächs­
te Sitzung zu spät wäre für die Antragsstellung für finanzielle Mittel beim Land NRW, schlägt
sie vor, den Beschluss vorbehaltlich der Korrektur bis zur Sitzung des AFBL zu schließen.

Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden

Beschluss: (einstimmig)

Vorbehaltlich der Korrektur der in der Vorlage angegebenen Nettokosten bis zur Sitzung des
AFBL:

Im Schuljahr 2022/23 werden bis zu 3.174 Plätze im Außerunterrichtlichen Angebot der Of­
fenen Ganztagsgrundschulen in Bergisch Gladbach gefördert.

Bergisch Gladbach, den 11.02.2022

Für die Richtigkeit:

gez. Tomechna
Schriftführerin
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Förderung der Sanierung der Heizungsanlage im Jugendzentrum 01
Ds­Nr. 0008/2022

Der Jugendhilfeausschuss fasst folgenden

Beschluss: (einstimmig)

Der Förderung der Heizungssanierung im Jugendzentrum „Q1",der Evangelischen Kirchen­
gemeinde Bergisch Gladbach, Quirlaberg 1, in Höhe von 15.800 € (70% der anerkannten
Investitionskosten) wird zugestimmt.

Bergisch Gladbach, den 11.02.2022

Für die Richtigkeit:

gez. Tomechna
Schriftführerin


